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Beschlussvorschlag:

Die  Gemeindevertretung  beschließt  überplanmäßige  Mittel  in  Höhe  von  78.900  €  für  Personalkosten  (Produkte
25.2.100  (Museum),  55.1.200  (Bauhof)  und 57.5.100  (Tourismus);  Sachkonten:  50120.400008,  50120.40017 und
50120.40022 (Lohn und Gehalt); 50220.40028, 50220.40037 und 50220.40042 (Versorgungskasse);  50320.40047,
50320.40056  und 50320.40061  (Sozialversicherungsbeiträge))  im Rahmen der  Beschäftigungsmöglichkeiten  nach
dem Teilhabechancengesetz.

Änderungsvorschlag:

Beratungsergebnis:

 laut Beschlussentwurf

 laut Änderungsvorschlag

Anwesend

               

JA

               

NEIN

               

Enthaltung

               

§ 22 BbgKVerf
 1)

               
1) Ausschluss von der Beratung und Abstimmung wegen Mitwirkungsverbot 

                                                     
Der  Vorsitzende 

                                                     
Der Bürgermeister 

 



Erläuterungen

Rechtsgrundlagen:

- § 70 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf)

- § 14 Kommunale Haushalts- und Kassenverordnung (KomHKV)

- § 5 Nr. 3 der Haushaltssatzung 2019 der Gemeinde Wusterhausen/Dosse  

Sachverhalt, Begründung:

Mit  der  „Eingliederung  von  Langzeitarbeitslosen“  (§  16e  SGB  II)  und  der  „Teilhabe  am  Arbeitsmarkt“
(§  16i  SGB  II)  wurden  für  langzeitarbeitslose  Menschen  in  2019  neue  Beschäftigungschancen  auf  dem
allgemeinen und sozialen Arbeitsmarkt eröffnet. Abhängig von der konkreten Zielgruppe der erwerbsfähigen
Leistungsberechtigten  beim  Jobcenter  des  Landkreises  Ostprignitz-Ruppin  besteht  die  Möglichkeit  einer
Arbeitgeberförderung (Lohnkostenzuschuss) von bis  zu zwei Jahren (Förderhöhe 75 % im ersten Jahr und
50 % im zweiten Jahr) bzw. von bis zu fünf Jahren (Förderhöhe 100 % in den ersten beiden Jahren, 90 %  im
dritten Jahr, 80 % im vierten Jahr und 70 % im fünften Jahr). Eine Nachbeschäftigungspflicht besteht nicht. 

Finanzielle Auswirkungen:

 nein                               ja, siehe weitere Ausführungen

Aufwand/Auszahlung bzw. Ertrag/Einzahlung der Maßnahme:

Aufwand / Auszahlung für Personal (Lohn und Gehalt, Versorgungskasse, Sozialversicherungsbeiträge)

Ist die Maßnahme im Haushaltsplan veranschlagt?

 ja                Sachkonto:                Produkt:             Ansatz (in €): 

 nein

Ist der Ansatz ausreichend bzw. werden die geplanten Erträge/Einzahlungen erreicht?

 ja

 nein

 zu erwartende/r Minderertrag/-einzahlung (in €):

Ist eine über-/außerplanmäßige Entscheidung erforderlich? 

 nein

 ja      jeweilige Sachkonten: 50120.40008,            50120.40017,                50120.40022,
                                                     50220.40028,            50220.40037,                50220.40042, 
                                                     50320.40047,            50320.40056,                50320.40061
                 in den Produkten :       25.2.100 (Museum),
                                                     55.1.200 (Bauhof), 
                                                     57.5.100 (Tourismus) 
                 Ansatz gesamt (in €):  78.900

Produkt Sachkonten

50120 50220 50320

25.2.100 (Museum) 14.100 € 500 € 2.600 €

55.1.200 (Bauhof) 37.800 € 1.400 € 7.000 €

57.5.100 (Tourisumus) 12.600 € 500 € 2.400 €

Summe 64.500 € 2.400 € 12.000 €



Gibt es (jährliche) Folgekosten?

 nein                               ja, Betrag (in €):  siehe unten

Gibt es eine Gegenfinanzierung (Zuweisungen/Zuschüsse)?

 nein

 ja         jeweilige Sachkonten:    44800.00066,          44800.00065,        44800.00070 
                    in den Produkten:           25.2.100 (Museum), 55.1.200 (Bauhof), 57.5.100 (Tourismus) 
                    Betrag gesamt (in €):     69.500

Produkt Sachkonto   44800

25.2.100 (Museum) 12.800 €

55.1.200 (Bauhof) 42.200 €

57.5.100 (Tourisumus) 14.500 €

Summe 69.500 €

Ist die Gegenfinanzierung dauerhaft?                  nein                      ja

Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen (falls notwendig):

Gegenstand der Personalkostenkalkulation für das Jahr 2019 ist die Besetzung von zwei Stellen mit einer 
zweijährigen Förderung und drei Stellen mit der bis zu fünfjährigen Förderung ab dem 01.06.2019.

Die Höhe der Gegenfinanzierung reduziert sich in den Folgejahren entsprechend den anteiligen Förderquoten 
gem. Sachverhalt. 

Anlagen:

keine 


